
Vorwort zu Weimar 
 
1. Einige Karten zu Weimar 

 

 
(Karte nach www.openstreetmap.org 
Für Besucher dieser Webseite, die nicht die ungefähre Lage von Weimar in Deutschland 
kennen, ist diese Karte vorangestellt.  
 

 
(Karte nach www.openstreetmap.org 
Weimar liegt im Thüringer Becken zwischen der Landeshauptstadt von Thüringen Erfurt 
und der Universitätsstadt Jena. 



 
(Karte nach www.openstreetmap.org 
Weimar und seine engere Umgebung im Thüringer Becken. 
 
 



 
(Karte nach www.openstreetmap.org 
 
Die Innenstadt, nicht nur die Altstadt, von Weimar zwischen Hauptbahnhof (im Norden) 
und Hauptfriedhof (im Süden), Ilmpark (im Osten) und Weimarhallen-Park (im Westen). 
 
 
 



 
(Karte nach www.openstreetmap.org) 
Das klassische kulturelle Zentrum von Weimar zwischen Schlossbereich und Theaterplatz. 
 
2. Ein Vorwort zu Weimar 

 
Weimar ist mit Recht ein besonders wertvolles Kultur-Erbe, nicht nur für uns Deutsche.  
 
Für interessierte Menschen, die einen überschaubaren Kulturstandtort mit vielfältiger Kultur 
und vielfältigen Kulturresten, eingebettet in eine umgebende vielfältig strukturierte 
Kulturlandschaft suchen, ist Weimar ein idealer liebenswerter und lebenswerter Ort. Es gibt 
wenige Orte in Europa, wo das so zutrifft und alles das so zusammentrifft wie in Weimar.   
Weimar hat außerdem eine besondere, harmonisierende Atmosphäre. Der Künstler und 
Architekt Harry van Velde sagte treffend "Hier bin ich Mensch, hier kann ich's sein" (sein 
zutreffender Ausspruch ist über dem Balkon des Hotels Elephant am Marktplatz von 
Weimar angebracht). Und noch treffender hat es der französische Komponist Hector Berlioz 
in einem Brief formuliert: "…hier in Weimar atme ich auf… Ich spüre in der Luft etwas, was 
mich eine literarische, kunstsinnige Stadt ahnen lässt… sie ist ruhig und hell, hat etwas 
Friedliches, Träumerisches; eine reizende Umgebung, schöne Gewässer, schattige Hügel, 
liebliche Täler" (nach: Harald Wenzel-Orf und Felix Leibrock, Weimar, klassisch, modern, 
lebenswert, ReiseArt-Verlagsgruppe Weimar, 2006, S. 5).  
 
Dieses besondere Weimar soll hier in Bilder-Streifzügen, ergänzt durch Erläuterungen, 
etwas vorgestellt werden. Die Bilder erheben bewusst keinen Anspruch auf künstlerische 
Qualität, die leicht vom Inhalt ablenken kann. Sie wollen hausbacken die Realität vor Ort 
wiedergeben. Wenn ohne fotografische Kunst und Technik die Wirklichkeit anspricht und 
zum Besuch von Weimar anregt, dann ist es die Wirklichkeit vor Ort, die so überzeugt. 



Und sicher hat der Verfasser vieles übersehen und unvollständig wieder gegeben. Aber er 
ist erst 4 Mal in Weimar gewesen und das ist viel zu wenig. Denn wer selbst 10mal dort 
war wird feststellen, dass er immer noch nicht alles kennt, gefunden und besucht hat und 
noch nicht in all den empfehlenswerten kleineren und größeren Restaurants und Cafés 
gesessen und gegessen hat. Es wird hier die Hoffnung ausgesprochen, dass solche Lücken 
in späteren Besuchen etwas gefüllt und die Berichte aktualisiert werden können. Denn die 
Berichte sind bewusst "dynamische Berichte", die also in gewissen Abständen aktualisiert 
werden sollen. 
 
Auch Weimar unterliegt natürlich Veränderungen. Wenn hier fotografisch wiedergegebene 
Stellen von Weimar später so nicht mehr aussehen, sollen sie wenigstens festgehalten 
bleiben, wie sie einmal ausgesehen haben. Die Bilder sollen also manchmal auch einen  
Dokumentationscharakter haben.  
 
Und Weimar hat in den letzten Jahrzehnten erhebliche Veränderungen erlebt. Es war noch 
nie so  zerstört wie nach den Bombenangriffen im 2. Weltkrieg, noch nie so grau und 
baufällig wie in der DDR-Zeit und noch nie so schön wie zu Beginn des 21. Jhs. Das sagten 
mir Einwohner von Weimar, die diese Zeitspanne erlebt haben. Und Weimar wird noch 
schöner werden, davon zeugt die reiche Bau- und Renovierungstätigkeit.   
 
Die Fotos von den verschiedenen Besuchen in Weimar und Umgebung sind in kleine über-
schaubare Häppchen zerlegt worden. So kann der Besucher dieser Webseite sich leichter 
und individuellere das heraussuchen, was ihn interessiert, und so können Ergänzungen 
auch leichter eingefügt werden.  
 
Nachfolgend noch einige Fotos ohne Erläuterungen von Weimar kurz nach der Wieder-
vereinigung. So sah Weimar überwiegend um 1990 aus. An den Bilderserien kann man 
erkennen, welche Fortschritte in der Sanierung, wie viel allgemein mittlerweile erreicht 
wurde.  
 
3. Weimar kurz nach 1990 
 
 

 



 
 
 



 
 
 
 
 
 



 

 
 
 



 
 
 

 



 
 
 
 


